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Digitale Plattformen auf dem Vormarsch
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Google Suche 

revolutioniert das „www“

Das iPhone revolutioniert 

die Kommunikation

Industrie 4.0

Handels- und Vermittlungsplattformen „App“ Plattformen Industrielle Plattformen

…

…

…

Maschinen und Anlagen 

werden vernetzt

Quelle: DIETRICHID, 2017; BMWI, 2017
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„Digitale Plattform“
Was meinen wir eigentlich?



Entwicklung hin zu IoT-basierten Intermediären
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Produkt Smart Service

Cloud Infrastruktur

Software-definierte Plattform

Serviceplattform

Betriebs- und Nutzungsdaten

Smart Service

Gefahrstofflager



Entwicklung hin zu IoT-basierten Intermediären
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Produkt Smart Service Plattformökosystem

…

Gefahrstofflager

z.B. Gefahrstoff-

lieferanten

Produzierende 

Unternehmen
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Herausforderungen für die Industrie
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Konsument

Rollen

…

▪ Nutzt Services über die 

Plattform

▪ Kann durch Lock-In Effekte 

an die Plattform gebunden 

werden

▪ Bietet Services über die 

Plattform an

▪ Kann ebenfalls Services 

anbieten

▪ Kann die Plattform für 

externe Anbieter öffnen

Komponenten-

hersteller

Automation

Maschinen- und 

Anlagenbauer

Produzierende 

Unternehmen

Produzent

Betreiber

Akteure

?

? ?

?
?
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Herausforderungen für die Industrie
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Herausforderungen für den Mittelstand
▪ Welche Plattformen können Unternehmen nutzen?

▪ Welche Schnittstellen müssen bedient werden?

▪ Wie muss sich das Unternehmen verändern um 

eine Plattformstrategie umsetzen zu können?

Ziel von DigiBus ist es Unternehmen zu befähigen, die 

Erfolgspotentiale der Plattformökonomie zu erschließen
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1 Begrüßung und Einführung 

2 Überblick über das Projekt und Ergebnistransfer
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4 Pilotprojekt WAGO
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Erfolgspotentiale strategisch erschließen
Digital Business Strategie-Landkarte

Orientierung

Smart 

Services

Intermediärs-

Plattform

„Digital Business 

Readiness Check“

Transparenz schaffen 

und Zukunftspotentiale

erkennen

AbsatzmarktÖkosystem

Unternehmen

? ?
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Produkt-getrieben

Ökosystem-getrieben



Plattformradar
Überführung der gewonnenen Erkenntnisse in ein Online Tool
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Digital Business Strategie-Landkarte

Orientierung Strategieentwicklung

Smart 

Services

Intermediärs-

Plattform

„Digital Business 

Readiness Check“ Zielbild

Strategiedefinition

Aufbau

Beitritt

Aufbau

Beitritt

Strategiedefinition

Strategiedefinition

Transparenz schaffen 

und Zukunftspotentiale

erkennen

AbsatzmarktÖkosystem

Unternehmen
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Produkt-getrieben
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Drei Strategien zum Plattformanbieter
Smart-Service-Systeme als Zwischenschritt zum Plattformanbieter
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Smart Service
Dienstleistung, die Daten aus 

digital vernetzten physischen 

Objekten (sog. Smart Product) 

aggregiert, verarbeitet und auf 

dieser Basis einen Mehrwert 

erzeugt (DIN SPEC 33453).

Smart Product

Ein Produkt, das durch seine 

digitale Vernetzung als 

Schnittstellenobjekt zwischen 

Kunden und Anbietern 

fungieren kann.

Weiterentwicklung der „Produkte“ zu „digital vernetzten Produkten“. Quelle: Beverungen et al. (2019)



Drei Strategien zum Plattformanbieter
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Smart Data-Plattform

Smart Product-Plattform (IoT)

Intermediärs-Plattform

• Aggregierte Daten aus intelligenten Produkten

• Fokus: Verfügbarmachung ausgewählter Metadaten

• Komplementäre Leistungen durch Dritte (z.B. Versicherungsangebot)

• Rohdaten auf Maschinen- oder Anlagenebene

• Fokus: Verbesserung des individuellen Produkteinsatzes

• Komplementäre Leistungen durch Dritte (z.B. Datenauswertung)

• Kein unmittelbarer Bezug zu Smart Products

• Fokus: Leistungsbausteine zusammenführen, Marktplatz etablieren

• Komplementäre Leistung durch Dritte (z.B. Wartungsaufträge)



▪ Etablierung der Plattform (Cold Start Problem)

▪ Netzwerkeffekte erzielen

▪ Plattformkonkurrenz (Winner-Takes-It-All)

▪ „Verteidigungsfähig“ gegen übergeordnete 
Lösungsangebote sein

▪ Profitabilität und Überlebensirrtum

▪ Vertrauen und Datenhoheit

▪ Anreizmechanismen etablieren

▪ Partner einbeziehen

▪ Leistungsbreite und -tiefe erhöhen

▪ Plattformradar

▪ Starke Kundenorientierung

▪ Spezifischer Kundenwert entwickeln 
(Produktnutzen, Plattformdesign, Austausch, etc.)

▪ Selbstreflektion

▪ Passendes Verhältnis von Offenheit und Kontrolle

▪ Plattformsicherheit erhöhen

Drei Strategien zum Plattformanbieter

Quellen: Lüttenberg et al. (2020); Van Alstyne et al. (2016) 

Größte Herausforderungen Lösungswege/-strategien



Erfolgspotentiale strategisch erschließen
Digital Business Strategie-Landkarte
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Smart Service Canvas und Funktionalitäten (1/3) 
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Die Smart Service-Canvas dient der Identifizierung Erfolg 

versprechender Smart Service-Ideen. Dabei werden sowohl 

das Kundenprofil (Market Pull) als auch das Produktprofil 

(Technology Push) mit der Smart Service Idee synchronisiert. Quelle: Koldewey et al. (2020)



Smart Service Canvas und Funktionalitäten (2/3) 
Stoßrichtungen der Smart Service Canvas
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Basis: Customer Journey Basis: Funktionalitäten Basis: Product Data Map

Quelle: Koldewey et al. (2020)



Smart Service Canvas und Funktionalitäten (3/3) 
Aufbau der Funktionalitäten
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30 Funktionalitäten

Kurzbeschreibung

Adressierte Leistungsstufe der 

Funktionalität

Beispiele für reale

Umsetzungen der

Leistungsstufen

Quelle: Koldewey et al. (2020)



Nutzwertanalyse, um Services zu ermitteln, die 
gut in ein Service-Portfolio passen

Ermittlung relevanter Faktoren anhand    
von Forschungsergebnissen

Gewichtung der Faktoren durch das      
Management

Bewertung der Services durch 
Fachexperten

Diskussionshilfe und Checkliste für die 
Modellierung eines Geschäftsmodells

Welche Services passen zu unserem Portfolio?

Smart Service Scoring Model

Mit diesem Modell können Smart Service Ideen bewertet werden
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Welche Services

Ist der Markt attraktiv?

Smart 

Service 

Portfolio

Marktattraktivität



Smart Service Scoring Modell
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Anpassbare Gewichtung 

(Management-

entscheidung)

Erhebung für jeden 

Service (Expertenwissen 

& -erfahrungen)

Zu bewertende Faktoren

(ermittelt aus 

Forschungsbeiträgen)



Erfolgspotentiale strategisch erschließen
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Technische 

Konzipierung

Geschäftsmodell 

Konzipierung

Validierung

Produkt-getrieben

Ökosystem-getrieben



Wirtschaftlichkeit digitaler Geschäftsmodelle
In aktuellen Zeiten ein maßgebliches Entscheidungskriterium   
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Ende der Spielereien 

„Die Pandemie verschafft […] 

ein Argument, 

ausufernde Digitallabore zu beschneiden 

oder zu schließen.

Überleben werden Projekte, 

die harten Umsatz statt 

weichem Kulturwandel bringen.“

Handelsblatt, 1. April 2020



Wirtschaftlichkeit digitaler Plattformen 
Business Cases neu denken

05.05.2021 it‘s OWL Clustermanagement GmbH 

• Andere Kostenstrukturen im digitalen Geschäft

• Variable Stückkosten weichen Kosten für Fachpersonal

• Spezielle und hochkomplexe Erlösmechanismen

• Von Zugangs- & Transaktionsgebühr bis Freemium  

• Auszuschöpfende Skalierungseffekte 

• Netzwerkeffekte für Community- & Umsatzwachstum 

• Relevante Auswirkungen auf Kerngeschäft 

• Reichweitensteigerung oder Kannibalisierung 

• Neue Erfolgskennzahlen digitaler Plattformen

• Marktkapitalisierung anstatt ROI oder EBIT 

?



Plattform Business Case Vorgehen
Geschäft schrittweise bewerten und planen 
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2 Scoping 3 Modellieren 4 Quantifizieren

Finanzmodell zur Berechnung des Business Model Value

Cashflows Jahr 1 Jahr 2

Zentrale Geschäftsmodellspezifische Prämissen 

Anzahl Produzenten (kritische Masse nach Investitionsphase) (#) 15

Anzahl Konsumenten (kritische Masse nach Investitionsphase) (#) 20

Anzahl Objekte (kritische Masse nach Investitionsphase) (#)

Datenmenge pro Objekt (#)

Anzahl Transaktionen (#)

 + Nutzen (Einzahlungen aus Betriebstätigkeit)

 - Kosten (Auszahlungen aus Betriebstätigkeit)

 - Abschreibungen (sekundär)

 = Cashflows (Betriebstätigkeit vor Steuern)

 - Gewinnsteuern (sekundär)

 + Abschreibungen (sekundär)

 = Cashflows (Betriebstätigkeit nach Steuern) 0 0

 - Investitionen (Projekt- & Investition, Erweiterungsinvestition) 1.755.000 2.440.000

 = Cashflows (Investitionstätigkeit) -1.755.000 -2.440.000

Diskontierungszins (sekundär) 0,07 0,07

 = Diskontierte Cashflows -1.755.000 -2.280.374

Business Model Value

Investitionsrechnungs-

Struktur
KalkulationsvorlageTreibermodell

1 Identifizieren

Digital 

Platform Canvas

5 Überzeugen

Management 

Summary

Nutzen

Kosten

Nutzen

Kosten

Modellierte 

Berechnungslogiken

Geschäftsmodell-Konzept

Bewertung
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Technische 

Konzipierung

Validierung

„Digital Business 

Readiness Check“

Ökosystem

Unternehmen

? ?
Geschäftsmodell 

Konzipierung

Absatzmarkt

Ökosystem-getrieben



WAGO Plattformstrategie
Praxisergebnisse aus dem Projekt
Digital Business

WAGO Kontakttechnik GmbH & Co. KG Quelle: https://www.offshoreenergytoday.com/wp-content/uploads/2018/12/bergen-group-to-maintain-offshore-platform-

engines-for-equinor.jpg



Einfluss digitaler Plattformen auf Geschäftsmodelle
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Neue (asymmetrische) Wettbewerber besetzen die 

Kundenschnittstelle zwischen etablierten

Unternehmen und deren Kunden. 

Die Plattformökonomie ist ein maßgeblicher Treiber

dieser Veränderung. B2B folgt B2C.

Langfristig verlieren klassische Strukturen an 

Bedeutung, vor allem durch fehlenden direkten 

Kontakt zu den Endkunden (Daten!).



Ziel des Forschungsprojekts
WAGO Praxisteil
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• Das Ziel des Projekts war es, eine auf WAGO zugeschnittene Plattformstrategie zu 
entwickeln, die uns den Weg in das Zeitalter des „Business 4.0“ weist. 

• Projektergebnisse schaffen:
• umfassende Orientierung.

• leiten strategische Optionen ab.

• liefern operative Werkzeuge für erfolgreichen Aufbau von Plattforminitiativen.

• Relevanz für WAGO ergibt sich aus dem Megatrend “digitale Plattformen”:
• Marktbegleiter und neue Wettbewerber etablieren eigene Plattformen.

• Neue Kooperationen im Kontext digitaler Plattformen führen zu neuen Ökosystemen.

• Vertriebs-/Marketingaktivitäten in etablierten Geschäftsmodellen unterliegen einem starken Wandel.



Was sind eigentlich digitale Plattformen?
Klassifizierung Plattformtypen
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IoT-
Plattformen

Smarte IoT-
Plattformen

Zwei- bzw. 
mehrseitige Märkte

IoT-basierte 
Intermediäre

Service-
Plattformen

INTERMEDIÄRS-

PLATTFORMEN

TECHNISCHE 

PLATTFORMEN

Markt-

plätze

Soziale 

Netzwerke

Reine 

Vermittler 

Regional 

abhängige Märkte

smartDesigner



Strategische Stoßrichtungen
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Business Szenario Relevante Plattformtypen Stoßrichtung

Commerce

IoT-Plattformen & 
Smart Services

Digitale Services

IoT-basierte 
Intermediäre

Service-
Plattformen

IoT-
Plattformen

Smarte IoT-
Plattformen

Marktplätze

Reine Vermittler 

› „Bestmöglicher Push der WAGO Produkte auf 

priorisierten Commerce Plattformen.“

› „Wir sind Plattform-ready für unterschiedliche 

Anbieter und Betreiber, stellen Digitale Services 

aber auch selbst bereit. Mehrwertdienste 

werden eher marktgetrieben als 

produktgetrieben entwickelt und können 

kostenfrei oder kostenpflichtig sein.“

› „Im IoT-Umfeld bieten wir IoT-

Basisanforderungen an, bauen auf diesen 

branchenbezogene Smart Services auf und 

entwickeln uns durch die Öffnung für Dritte zum 

IoT-basierten Intermediär.“



Strategische Stoßrichtungen
Einstiegsebenen Digital Business
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Commerce Digitale Services IoT-Plattformen & Smart Services

SN „Platform Shift“ SO „Digital Expansion“

SO „Digital Coopetition“

SO „IoT Industry Leadership“

SO „IoT Coopetition“

Einstiegsebene Service Producer

› Entwicklung kleinteiliger, anwendungsfallbezogener Apps / Dienste in bestehenden 

Ökosystemen (i.d.R. Industry Platforms)

› Nutzung bestehender Plattform-Services (Payment, User Management, Security, 

Marketplaces, …), Fokus auf App / Service Entwicklung

› Besetzung von einzelnen Kontrollpunkten i.d.R. direkt an der Kundenschnittstelle

Einstiegsebene Platform Owner

› Entwicklung eigener Ökosysteme i.S.v. digitalen Plattformen

› Nutzung bestehender (technischer) Services aus der Public Cloud (PaaS, IaaS)

› Etablierung eigener Basis-Services und Vertriebskanäle

› Maximale Besetzung von Kontrollpunkten im Ökosystem

Einstiegsebene Teilnehmer

› Wir haben die für uns relevanten 

digitalen Plattformen identifiziert

› Wir sind auf den wichtigsten E-

Commerce Plattformen vertreten

› Durch offene, einfach zu integrierende 

Schnittstellen und einheitliche 

Datenformate können wir uns mit wenig 

Aufwand an andere digitale Plattformen 

andocken
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Wie kamen wir zu der Idee?
WAGO Creators
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Regelmäßige Anfragen nach Design-In-Funktionen oder 

Zubehör

Vorhandenes WAGO Zubehör passt nicht immer zur 

Kundenanwendung

• Individualisierung notwendig

Einzelanfragen lohnen sich für WAGO nicht

• Bedeutung von Anfragen oft nicht 100% greifbar

"Hello, the 832 is well received, but there

is (almost) always the question of the

mounting option.

Hutschiene, Flansch, feedthrough.... Is

anything planned?"“please kindly provide digital data 

of linking mechanism between 

832 connector and a mounting.”
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Wir haben Kunden,

• die begeisterte WAGO-Fans sind

• die viele innovative Ideen haben

• die aktiv Kontakt mit WAGO suchen

Wie kamen wir zu der Idee?
WAGO Creators



Erfolgspotentiale strategisch erschließen
Digital Business Strategie-Landkarte
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WAGO Creators ist eine Community in

Form einer digitalen Plattform, die eine

Mischung aus Inspirationsquelle, 

Ideenschmiede und der Verwirklichung

von Ideen für WAGO Zubehörteile ist 

-

von und für Creator, professionelle 

Entwickler und WAGO-Fans!
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WAGO Creators - Inspiration
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WAGO Creators - Inspiration



Aufbau und Betrieb digitaler Plattformen
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People

› Welche Fähigkeiten / welches Wissen 
ist erforderlich, um Plattformen 
professionell aufbauen und betreiben 
zu können?

› Welche Rollen sind erforderlich, um 
Plattformen über den gesamten 
Lebenszyklus professionell begleiten 
zu können?

› Welche „kulturellen“ Aspekte spielen 
eine Rolle?

Process

› Welche Methoden können sinnvoll 

über den Lebenszyklus von 

Plattformen eingesetzt werden?

› Welche (klassischen) Geschäfts-

prozesse und Rahmenbedingungen 

der Kernorganisation haben eine 

Relevanz im Kontext 

plattformbasierter 

Geschäftsmodelle?

Technology

› Welche Technologiebereiche sind 

für Entwicklung und Betrieb von 

Plattformen relevant?

› Welche technologischen 

Voraussetzungen sollte die 

Kernorganisation erfüllen, um 

plattformbasierte Geschäftsmodelle 

optimal integrieren zu können?

› Wie kann eine IT-

Gesamtarchitektur für 

Kernorganisation und Platform

Business aussehen?



Zusammenfasung und Ausblick
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• Eindeutige Klassifizierungsbasis für Plattformen geschaffen.

• Methoden aus dem Forschungsprojekt validiert.

• Orientierung durch Rahmenstrategie für den Einstieg in die Plattformökonomie.

• Generische Strategien für die einzelne Plattformtypen erarbeitet und 
operationalisiert.

• Interne Voraussetzungen für den Aufbau und Betrieb eigener Plattforminitiativen 
geschaffen:

• IT Systemlandschaft aufgebaut.

• Rollen für den Plattformbetrieb definiert.

• Methoden zur Geschäftsmodellentwicklung und –umsetzung entwickelt.

➢ Praktische Erprobung der Plattformstrategie durch Initiativen wie “WAGO 
Creators”.

➢ Weitere spannende Initiativen folgen… Bleiben Sie gespannt! ☺



Agenda
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5 Pilotprojekt DENIOS



Erfolgspotentiale strategisch erschließen
Digital Business Strategie-Landkarte

Orientierung Strategieentwicklung Konzipierung Geschäftsplanung

Intermediärs-

Plattform

„Digital Business 

Readiness Check“ Zielbild

Strategiedefinition

Aufbau

Beitritt

Aufbau

Beitritt

Strategiedefinition

Plattform-Roadmap

Plattform-Roadmap

Strategiedefinition

Technische 

Konzipierung

Geschäftsmodell 

Konzipierung

Validierung

Transparenz schaffen 

und Zukunftspotentiale

erkennen

Absatzmarkt

Plattformpotentiale

identifizieren

Ideen generieren und 

konzipieren

Geschäft planen und 

umsetzen

Zielbild
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Technische 

Konzipierung

Geschäftsmodell 

Konzipierung

Validierung

Ökosystem

Unternehmen

? ?

IoT-

Plattform

Produkt-getrieben



Service & Wartung DENIOS Academy

Engineered 

Solutions

Catalogue 

Products
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Pilotprojekt DENIOS
Motivation und Projektziele

• In einer zunehmend digitalen Wirtschaft wollen wir 

unseren Kunden neben physischen Produkten auch 

digitale und smarte Services anbieten, um den Mehrwert 

für unsere Kunden zu erhöhen

• Damit wollen wir unsere Kunden in jeder Situation rund um 

das Thema sichere und gesetzeskonforme 

Gefahrstofflagerung und Handhabung begleiten

• Es geht darum, die Sicherheit der Gefahrstofflagerung 

zu erhöhen und digitale Werkzeuge für die Erfüllung der 

Betreiberpflichten bereit zu stellen

• Damit wird der Kundenkontakt nicht nur auf den Kauf, sie 

Inbetriebnahme oder die regelmäßige Wartung unserer 

Produkte beschränkt sein, sondern während der 

Nutzungsphase verstetigt werde



Digital Business Strategie

05.05.2021 it‘s OWL Clustermanagement GmbH 46

Smart IOT

Platform

Room 

systems



Plattformstrategie
Entwicklungspfade von IOT-Plattformen
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Applikationsgestaltung
Von Kundenbedarfen zu Smart Services
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Kundenbedarfe

• Produktion aufrecht erhalten

• Ausfall Gefahrstofflager vermeiden

• Gesetzeskonforme 

Gefahrstofflagerung

• Sicherheit der Gefahrstofflagerung

• Monitoring der Betriebsparameter

• Schadensverhinderung / 

Schadensbegrenzung

• Gezieltes Notfallmanagement

• Erfüllung von Betreiberpflichten

Kundeninterviews

Value Proposition Canvas

Smart Services Canvas



Smart Service Portfolio
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Anlagennahe digitale Services

Maintenance

Condition-Monitoring

Documents

Smarte Apps

Mengenchecker

Zusammenlagerungsmatrix

Medienbeständigkeitslisten

Warehousemanagement

Digital Assistance Services

Safety Management as a 

Service

Komplexe „Digital Solutions“

Gesetzgebung

DENIOS Magazin

Seminarangebot

FAQ / Ratgeber / Produktwelt

Digitales Know-How

DENIOS

IOT

Plattform



Pilotanwendung smarte IOT-Plattform
Condition Monitoring
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Dashboards Alarme

begehbare Brandschutz Gefahrstofflager

nicht begehbare Brandschutzlager
Leckage-Sensor für Gefahrstoffe



Pilotanwendung
Prototyp Digital Solution

Anlieferung

Asset Identifikation

Einlagerung mittels 

Place-by-Light

Buchung im ERP

Nachbestellung
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Voice Unterstützung bei Einlagerung

und Zusammenlagerung

PSA mittels 

intelligenter 

Bilderkennung

sicherstellen

https://youtu.be/j3FrrbkVrf8



Geschäftsmodell / Business Case  
Condition Monitoring
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Interne Lieferanten

Technical Services

Interne Lieferanten

Key Account 

Management

Interne Lieferanten

Innovation Digital 

Solutions

Weiterentwicklung

PLATTFORM

DENIOS

Connect
(Smart Condition Monitoring)

Interne Lieferanten

After Sales 

Services DENIOS

INTERNE 
LIEFERANTEN

Interne Lieferanten

Marketing 

Raumsysteme

Interne Lieferanten

SALES Product

manangement

Interne Produzenten

Raumsysteme

Interne Produzenten

Elektromontage

Registrierung / 

Funktions-Test / 

Konfiguration

Interne Produzenten

Weitere vernetzte

Produkte

Interne Produzenten

Abteilung I-DS

Algorithmen

Anomalie-Detektion

INTERNE 
PRODUZENTEN

Externer Lieferanten

IT-Infrastruktur- & 

-Service-Anbieter

DIROLOX

Externe 
Produzenten

Hersteller 

Datenlogger

DIROLOX

EXTERNE

Produzenten

Externer Lieferanten

IT-Infrastruktur- & 

-Service-Anbieter

ROBIOTIC

Externe 
Produzenten

Hersteller 

Sensoren

EXTERNE

LIEFERANTEN

Externer Lieferanten

TÜV / DEKRA

Externer Lieferanten

Datenschutz

Experten

Sensordaten (u.a. aggregiert)

Kosten Datenbereitstellung

Verbesserungspotenziale 

durch Feedback zu Produkten 

Kosten für Zertifikatserstellung

Marketing

Früherkennung von Prozessrisiken

Schnellere Reaktionszeiten

Alarme und Meldungen

Transparentes Anlagentagebuch

2000€ Hardware + Installation

Kundenzufriedenheit /Bindung

Datenspeicherung, Monitoring, Notifications

Kunden

Lead-Kunden

Interne Lieferanten

Support Services

Interne Lieferanten

Kunden von DENIOS 

Innovation Digital 

Solutions

Zusatzaufwand 

Entwicklung / Testing

Kannibalisierungseffekte mit 

anderen Projekten

Montage Zusatzwand

Projektkosten

Optional

Integration der weiterer Sensoren / zur Plattform

P
ro

d
u
k
ti
o
n

E
n
tw

ic
k
lu

n
g

Keine Zusatzkosten im Vergleich 

ohne Smart Service

Rabatte

M
o
n
a
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ic

h
e
 K

o
s
te
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Io
T
-F
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ig

k
e
it
 
/ 
K

o
n
n
e
k
ti
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tä
t

P
ro

c
e
s
s
in

g

Laufender Servicevertrag jährlich

Feedback / Produktentwicklung 

Upselling, Cross-Selling, Lock-in Effekt

N
a
c
h
rü

s
tu

n
g
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e
i 
A

lt
s
y
s
te

m
e
n
 in

k
l.
 S

e
n
s
o
r 

In
te

g
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ti
o
n

Potenzial Komplettlösunganbieter im Bereich Gefahrstoffe

Plattformhosting

Zwischenverarbeitung

Hosting /Kommunikationskosten

Hosting / Kommunikationskosten

Juristische Beratung Verträge /AGB

Entwicklung Plattform/UX Design/Entwurf Architektur

Verbesserte Prozessabläufe, 

weniger Kundenfahrten, 

Vorrauschauende Planung

V
e
rb

e
s
s
e
rt

e
 P

ro
z
e
s
s
a
b
lä

u
fe

Kosten Marketing 

(einmalig + mehrmalig)

Kundenempfehlungen

Schnellere Fehleranalyse

Argumentation Sales / Mehrwert

S
c
h
u
lu

n
g
 +

 P
e
rs

o
n
a
l 

(F
ir
s
t 

L
e
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S
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)

Second Level Support

Kompetenzaufbau

Einfache Datenbereitstellung (nur Documents Service)

Kunden

Externe 
Produzenten

Hersteller 

Schaltschrank

TBD

rechnen

rechnen

rechnen

rechnen/TBD

rechnen

Rechnen

/TBD

re
c
h

n
e
n

re
c
h

n
e
n

rechnen

Rechnen

/TBD

rechnen
rechnen

TBD
TBD

TBD

TBD

rechnen

rechnenrechnen
rechnen

rechnen

TBD

TBD

TBD

rechnen

TBD

TBD

TBD

rechnen

TBD

rechnen

TBD

Modellierung der Wertströme
Quantifizierung Kosten / Nutzen

inkl. Betrieb und Weiterentwicklung

+ Zusatzverkauf, Cross Selling

Derzeit bevorzugtes Preismodell Condition Monitoring

• Kopplung des Condition Monitoring an den Wartungsvertrag für Raumsysteme

• einmaliger Preis für Hardware inkl. Montage

• Monatliches Nutzungsentgelt für Cloudzugang und Alarmierung

Finanzmodell zur Berechnung des Business Model Value

Cashflows Jahr 1 Jahr 2

Zentrale Geschäftsmodellspezifische Prämissen 

Anzahl Produzenten (kritische Masse nach Investitionsphase) (#) 15

Anzahl Konsumenten (kritische Masse nach Investitionsphase) (#) 20

Anzahl Objekte (kritische Masse nach Investitionsphase) (#)

Datenmenge pro Objekt (#)

Anzahl Transaktionen (#)

 + Nutzen (Einzahlungen aus Betriebstätigkeit)

 - Kosten (Auszahlungen aus Betriebstätigkeit)

 - Abschreibungen (sekundär)

 = Cashflows (Betriebstätigkeit vor Steuern)

 - Gewinnsteuern (sekundär)

 + Abschreibungen (sekundär)

 = Cashflows (Betriebstätigkeit nach Steuern) 0 0

 - Investitionen (Projekt- & Investition, Erweiterungsinvestition) 1.755.000 2.440.000

 = Cashflows (Investitionstätigkeit) -1.755.000 -2.440.000

Diskontierungszins (sekundär) 0,07 0,07

 = Diskontierte Cashflows -1.755.000 -2.280.374

Business Model Value

Kundeninterviews zur Akzeptanz

von Subskription Modellen

Analyse Preismodelle

verschiedener Subskriptions-

Modelle

• Füllstandsensoren

• Brandmeldeanlagen

• Leckagesensoren

  



Konzept Vermarktung
DENIOS connect Plattform
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Konzept für Marketing-Kampagne Demozugänge für Interessenten

Broschüren WWW Social MediaMailingsKundenberatung



Zusammenfassung und Ausblick

Zusammenfassung

• Erste digitale Innovationsprototypen nah am 
Kerngeschäft umgesetzt

• Nutzung der eigenen Stärken unseres 
Domänenwissens, um digitale Services zu 
entwickeln

• Fokussierung auf die Kundensicht und -
bedürfnisse und nicht auf die Innensicht des 
Unternehmens

• Geschäftsmodell und Vermarktungskonzept

• Entwicklungsprozess analysiert
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Ausblick

• Prototypen mit Lead-Kunden verproben

• Erkenntnisse in Roadmap einfließen lassen

• Backlog starten und pflegen

• Integration weiterer DENIOS Raumsysteme

• Marketing-Kampagne umsetzen

• Nach dem F&E-Projekt schnell produktiv gehen 
und praktische Erfahrungen sammeln

• Prozesse und Team implementieren
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